
aktivitäten. Im Erdgeschoß befindet
sich das „Apartment“, ein Veranstal-
tungsbereich, der für Präsentationen,
Meetings,AbendessenundPartysge-
mietet werden kann. Das „Audito-
rium“ schließlich bildet einen intimen
RahmenfürLive-Musik,Comedy-Auf-
tritte und Theater. „Das Hoxton Vien-
na ist ein Paradebeispiel dafür, wie
sich klassische, bewährte Architektur
mit Wohnkomfort auf modernstem
Standard verbinden lassen“, so Reza
Akhavan, geschäftsführender Gesell-
schafter der JP Immobiliengruppe.

geringem ökologischen Fußabdruck
zu errichten. Das Hoxton-Hotel wird
als zeitgemäßes Projekt den Wiener
Markt bereichern“, so Markus Kaplan,
Partner, BWM Designers & Architects

Sämtliche Zimmer sind in traditio-
nellem Wiener Stil gestaltet. Das
Bistro „Bouvier“, das moderne
französische Küche und naturbelas-
sene Weine kredenzt, die Cocktailbar
„Salon Paradise“ im Untergeschoß,
die Rooftop-Bar „Cayo Coco“ und ein
Pooldeck bieten eine Vielfalt an gas-
tronomischen Freuden und Freizeit-

der Beleuchtung der großen Freitrep-
pe verstärkt. „Wir wollen die Stadt
weiterbauen, Vorhandenes verste-
hen und respektieren. Bei diesem Pro-
jekt gelingt es, Architektur der
1950er Jahre in die Jetztzeit zu inte-
grieren. Die Fassade strahlt im alten
Glanz und dem Dachgeschoß haben
wir die ursprüngliche Klarheit zurück-
gegeben, indem wir die Aufbauten
der 1980er Jahre zurückgenommen
haben.DieNutzungdesvorhandenen
Bestands ermöglichte uns, nach-
haltigzuagierenund196Zimmermit

Dächer Wiens. Die historische Archi-
tektur wurde übernommen und zeit-
gemäß weitergeführt.

Man wohnt in Zimmern, die vom
Stil der Wiener Werkstätten und
Adolf Loos inspiriert sind. Das gibt ein
Gefühl, als wäre man ein Wiener aus
den goldenen Zeiten des frühen 20.
Jahrhunderts. Das Gesamtkonzept
macht neugierig und ist nieder-
schwellig. Ein Platz, der die Nachbar-
schaft integriert und damit ein neuer
Hotspot für Einheimische und Gäste
werden wird“, so Daniel Jelitzka, ge-
schäftsführender Gesellschafter der
JP Immobiliengruppe.

Beeindruckende Architektur

Das Haus wurde im Zuge des Wieder-
aufbaus der Stadt in den 1950er Jah-
ren vom Architekten Carl Appel kon-
zipiert. Es war als „Gewerbehaus“
über Jahrzehnte der Sitz der Kammer
dergewerblichenWirtschaft.DerUm-
bau zum Hotel folgte der Ästhetik des
denkmalgeschützten Baus mit seiner
eindrucksvollen Fassade aus Natur-
stein.

Das Gebäude wurde unter Einbe-
ziehung des Vorplatzes in Richtung
der Innenstadt erweitert, um seine
Offenheit zu verstärken. Im Innenbe-
reich wurde die Ästhetik der 1950er
Jahre aufgegriffen und mit Elemen-
ten der Kultur der Wiener Werkstät-
ten ergänzt. Die Atmosphäre von
Großzügigkeit und Offenheit wird mit

D as denkmalgeschützte „Ge-
werbehaus“ im dritten Bezirk
wurde von JP Immobilien zu

einem atemberaubenden Hotel um-
gewandelt und das ganz im Sinne der
inspirierendenPhilosophiedesBetrei-
bers, der Hoxton Gruppe. Die Ästhetik
des Hotels mit seinen 196 Zimmern,
die sich auf die große Tradition der
Wiener Werkstätten bezieht, ver-
setzt die Gäste in eine Zeit des ur-
sprünglichen Wiens. Von hier aus
kann man die Einzigartigkeit der
Stadt erkunden und ihre Kultur in vol-
len Zügen genießen.

TheHoxton istmehralseinOrtzum
Übernachten, es ist eine Oase der Ele-
ganz und des Charmes, die nicht nur
Gästen, sondern auch Wienerinnen
und Wienern offen steht und ein in-
ternationalesFeelingbietet.„Mitdem
Hoxton Vienna bringen wir die aktuell
attraktivste Leisure Brand am euro-
päischen Hotelmarkt nach Wien. Das
Hotel ist ein außergewöhnliches Tro-
phy-Asset mit Details, die ihresglei-
chen suchen. Zu den Besonderheiten
gehören etwa ein Club im Souterrain,
ein Auditorium im Erdgeschoß oder
eine Rooftop-Bar samt Restaurant
und Outdoorpool mit Blick über die

Ambiente-Design: Klassische Architektur, vereint
mit dem Flair der Wiener Werkstätten
Eine Synthese des Außergewöhnlichen geht in die letzte Countdown-Phase. Sobald am 1. April das „The Hoxton Vienna“ eröffnet,
beherbergt Wien ein neues Benchmark-Hotel, das das Charisma der Stadt quer durch die Epochen für die Gäste erlebbar macht.

Empfangen wird man von der beeindruckenden Lobby Foto: Julius Hirtzberger
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